
420 Jahre St. Anna Bruderschaft 
 
 
Nach der Erbauung unserer Kirche in St. Jakob im Jahre 1601 wird die St. Anna 
Bruderschaft erwähnt. Schriftliche Aufzeichnungen aus den Anfängen der Bruderschaft gibt 
es keine. Anfänglich stand die Verehrung der Heiligen Anna im Zentrum. Seit 1874 wird ein 
Mitgliederverzeichnis geführt. Später dürfte dann das Gedenken der Verstorbenen die 
wichtigste Aufgabe gewesen sein. Man weiss, dass Kaplan Gabriel um 1903 veranlasst hat, 
für die verstorbenen Mitglieder Gedächtnis zu halten. 
 
Bis heute haben sich Frauen und Männer für die Bruderschaft eingesetzt, so dass heute 
1108 Personen dieser christlichen Vereinigung angehören. 
 
Alle zwei Jahre halten die Vorstandsmitglieder eine GV. Der Kassier verwaltet die 
Stiftmessen sowie die Kerzlikasse. Der Fähnrich begleitet die Verstorbenen mit der St. Anna 
Fahne ans Grab und nimmt an den Prozessionen teil. Die Förderinnen werben neue 
Mitglieder und der Pfleger organisiert alle Tätigkeiten. 
 
Wie die meisten Vereine hat auch die St. Anna-Bruderschaft je länger je mehr Mühe 
Freiwillige für diese ehrenamtlichen Tätigkeiten zu finden. Deshalb hat sich der 
gegenwärtige Vorstand Gedanken über die Zukunft der Bruderschaft gemacht. Da etwa 
80% der Tätigkeiten mit dem Pfarramt verbunden sind, hat man das Gespräch mit der 
Pfarrei gesucht. Die Überlegungen gingen dahin, ob man die Kasse und die Administration 
ans Pfarramt abgeben könnte. Ausserdem hat man sich beim bischöflichen Ordinariat in 
Chur erkundigt, ob eine solche Übergabe rechtlich überhaupt möglich ist, da die 
Bruderschaft keine Statuten hat. Die Antwort aus Chur ist zustimmend.  
 
Aufgrund dieser Antwort ist der Vorstand zum Schluss gekommen, die Möglichkeit zu nutzen 
und die Aufgaben an das Pfarramt abzutreten. Wir hoffen, dass mit dieser Lösung die St. 
Anna-Bruderschaft mit minimalem Aufwand weiterbesteht und die Gedächtnisse der 
Verstorbenen gehalten werden. 
 
Die letzte Generalversammlung findet am Sonntag, 31. Oktober um 20.15 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Jakob statt. Dort wird über diese Übergabe und die Auflösung des 
Vorstandes abgestimmt. 
 
Traktanden der GV der St. Anna Bruderschaft vom 31. Oktober: 

1. Wahl des Stimmenzählers  
2. Jahresbericht 
3. Protokoll der GV vom 27. Januar 2019  
4. Kassabericht und Revisorenbericht   
5. Vergabungen 
6. Übergabe der Bruderschaft ans Pfarramt 
7. Auflösung des Vorstandes 
8. Verschiedenes 


